
Hund beißt immer wieder zu:
Haft  auf  Bewährung  für
Besitzer
von Andreas Milk
Der  Halter  eines  beißfreudigen  Hundes  ist  vom  Kamener
Amtsgericht zu einem Jahr Haft auf Bewährung verurteilt worden
– in Abwesenheit, per Strafbefehl. Er kann dagegen Einspruch
einlegen.  Es  ging  um  Vorfälle  auf  dem  Kamener  Markt,  am
Bergkamener Stadtmarkt und in einem Linienbus der VKU. Schon
zu einem Gerichtstermin Mitte September war der Angeklagte
nicht gekommen. An diesem Dienstag nun ließ er den Richter 45
Minuten vorm angesetzten Termin wissen, er liege schon seit
vorheriger Woche im Krankenhaus.

Der Mann und sein Hund gehörten in Kamen lange zum Stadtbild.
Inzwischen ist das Gespann nach Bergkamen gezogen. Die Sache
im Bus geschah auf dem Weg von der einen Stadt in die andere.
Es gibt ein Video aus der Überwachungskamera des R81. Die
Aufnahme zeigt ein großes Maß an Rücksichtslosigkeit. Der Mann
lässt seinen Hund mitten im Gang liegen; es kümmert ihn nicht,
dass drei Jungs über die Leine klettern müssen, um zu freien
Sitzen zu gelangen. Beim dritten Jungen schnappt der Hund zu.
Und erst danach legt der Besitzer seinem Tier einen Maulkorb
an. Denn es muss ihm wohl klar geworden sein: Jetzt gibt es
Ärger. Die Sache am Markt in Kamen betraf eine Frau, die ein
Stück Pizza in der Hand hielt. Am Stadtmarkt in Bergkamen traf
es einen Mann.

Nach Kenntnisstand der Polizei ist der Hund inzwischen tot:
Der  Besitzer  selbst  oder  ein  Bekannter  von  ihm  soll  das
berichtet  haben;  genau  klären  ließ  sich  das  beim
Gerichtstermin  nicht.  Vorsichtshalber  ordnete  der  Kamener
Strafrichter die Einziehung des Hundes an – eine ausgesprochen
seltene Maßnahme. Die Chipnummer des Tiers steht in den Akten.
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Die  Stadt  Bergkamen  hat  dem  Mann  außerdem  inzwischen  das
Halten größerer Hunde grundsätzlich untersagt. Auf eine solche
Verfügung  des  Kamener  Ordnungsamtes  hatte  der  Richter
vergeblich gehofft, als der Mann noch in dieser Stadt gemeldet
war.


